
 

 

Auf Grund der Folgen der Corona-Krise und zur Förderung der Konjunktur wurden die Wertgrenzen 

im Vergabeverfahren vom Land-RLP zunächst befristet und bis zum 31.12.2020 angepasst. Diese 

Befristung wurde nun vom zuständigen Landesministerium bis zum 31.12.2021 verlängert.  
Die Schwellenwerte für europaweite Verfahren bleiben unverändert. 

Unterhalb der vorgenannten Schwellenwerte gelten folgende Auftragswertgrenzen bis zum 

31.12.2021. Danach gelten die Grenzen aus unserem Vermerk vom 19.11.2019 wieder fort. 

 

Bauleistungen nach VOB/A 

 Beschränkte Ausschreibung bis       1.000.000 Euro 

 Freihändige Vergabe bis           100.000 Euro 

 

Lieger- und Dienstleistungen nach VOL/A 

 Beschränkte Ausschreibung bis           100.000 Euro 
 Freihändige Vergabe bis           100.000 Euro 

 

Diese Werte sind mit Schreiben des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 

Weinbau vom 29.06.2020 festgelegt worden. 

 

 

Projektname Radwegekonzept in der VG Gerolstein 

Projektnummer  

Name des Auftraggebers Verbandsgemeindeverwaltung Gerolstein 

 

 

Leistungsbeschreibung: 

Mit der Erstellung eines Radwegekonzeptes soll ein konsensfähiges Handlungskonzept für die 

neue VG Gerolstein geschaffen werden. Ziel ist die Entwicklung eines HBR-beschilderten Net-zes, 

das zwischen allen wichtigen Zielen und Quellen des Radverkehrs in der VG Gerolstein mög-lichst 

direkte, attraktive und sicher zu befahrende Strecken anbietet und miteinander verbindet sowie 

Anbindungen zu den Nachbarkommunen herstellt.  

• Als Schwerpunkt soll eine innerstädtische Radwegeverbesserung für die Städte; Gerol-stein, 

Hillesheim und die Ortsgemeinden Jünkerath und Stadtkyll zu Bewältigung des All-tagverkehrs 

(Bahnhof, Schulen, Sportangeboten, Rathaus, Ärzte, Einkaufsmöglichkei-ten) entwickelt werden.  
• Es soll eine weitgehende Verkehrsentflechtung des Radverkehrs vom motorisierten Verkehr, 

insbesondere auf klassifizierten Straßen, durch HBR-beschilderte und sicher befahrbare 

kombinierte Wirtschaftswege/Radwege sowie alleinige Fuß/Radwegverbindungen geschaffen 

werden. 

• Anbindung aller Ortschaften der VG an die, die VG durchkreuzenden bzw. an diese her-

anreichenden, Routen des Fernradwegenetzes RLP („Rheinland-Pfalz-Radroute“, „Kyll-radweg“, 

„Ahrradweg, „Mineralquellenradweg“, „Kalkeifel – Radweg“, „Eifel – Arden-nen-Radweg“). 

• Anbindung an das bestehende Fahrradwegenetz der ehemaligen VG Hillesheim mit 92 km 

Netzlänge. Dieses Netz soll überarbeitet und in das neue Netz der gesamtem VG Gerolstein 

integriert werden. 
• Anbindung an die Radwegeinfrastrukturen der benachbarten Kommunen und NRW. 

Vergabevermerk zur freihändigen 

Auftragsvergabe/Direktvergabe  



• Komplette Planung, Erstellung und Umsetzung der Radwege-Beschilderung gemäß der „Hinweise 

zur wegweisenden und touristischen Beschilderung für den Radverkehr in Rheinland-Pfalz“ (HBR 

2014), gemäß Anlage 2. 

Des Weiteren soll die Handlungsempfehlungen/Konzepte schnell umsetzbar sein, um auf vor-

handene Fördermöglichkeiten zugreifen zu können. 

Bei der Angebotserstellung orientieren Sie sich bitte an dem beigefügten „Leistungsbild Radver-

kehrskonzept, kommunale Ebene“ des Landesbetriebes Mobilität., siehe Anlage 1 

 

 

 
 

 

 

 

 

Auftragswert (geschätzt ohne MwSt.)    

 

Begründung und Rechtsgrundlage zur Wahl der freihändigen Vergabe/Direktvergabe: 
 

 

 

 

 

 

Preisanfragen: Anzahl aufgeforderte Firmen: 3 

Eingegangene Angebote: 1 

Bemerkungen: 

Zwei der drei Büros konnten aus Kapazitätsgründen kein Angebot abgeben.   

 

 

 

 

 

 

Preisanfrage 

Nr.  

Name und Sitz des 

angefragten Unternehmen 

Preisnachfrage 

vom 

Preis nach 

rechnerischer 

Prüfung (inkl. 

MwSt.) 

Bemerkung 

1. AR Mobilitätsplanung 

 

21.05.2021  Kein Angebot 

wegen 

Kapazitätsgründen 

2. Planungsbüro VIA eG 21.05.2021 99.484 EUR  

3.  Planungsbüro RV-K 21.05.2021  Kein Angebot 

wegen 

Kapazitätsgründen 

     

     

 

 

Die Preisnachfrage erfolgte:  
 



□ telefonisch 

x schriftlich 

□ durch Katalogsichtung 

□ durch Internetrecherche 

□ Sonstige ________________ 

□ Es wurden keine weiteren Preisanfragen/Angebote eingeholt, weil: ________________ 

 

 

Zuschlagserteilung an Nr.  2 

Begründung der Zuschlagserteilung: Die beiden anderen Planungsbüros konnten wegen 

Kapazitätsgründen kein Angebot abgeben. 

 

 

 

 

 

 

______________________________________________ 

Ort,                                           Datum 
 

 

 

______________________________________________ 

Unterschrift des Vergabeverantwortlichen 


